
WienerRathausKorrespondenz
22 .Jänner1911abends

DieStudinweisedesBürgermeisters .
AndiePariserReisedesBürgermeistersund

dergemeinderätlichenDeputationschloßsich
einen

undFrankfurtan ,wobeidieganzeGe¬
sellschaft in Man ,welche
JahrhundertehindurchösterreichischeBe¬
satzunghatdieErinnerungan¬
dieOsterreichernochnichter¬

ist nach
großerManierVerein,derMännerGe¬
fangsVerein,vorwenigenJahrenerst
inWien,dieGastfreundschaftderStu¬
genossen ,warderEmpfangderden
Wienerndort bereitet wurdevon
überwältigendeHerzlichkeit.Esgelte
stossen ,dasdieStadtvertra¬
tungdenWienerGästengab ,wobei
bedeutungsvolleRedenderwä¬
tenFreundschaftsversicherunggewech¬
selt wurden.OberbürgermeisterD.

Gottelmanngedachteauchineinem
denenTrinkaufderFreund¬
a der beidenMonarchen ,ver¬
detundbrachteaufKaiserFranzJosef
undKaiserWilleinbegeister
aufgenommeneshochausdenAbschluß

desfreitägigenAufenthaltesbildete
eineKarnevalsitzung.DerMainzer
Kanalhält ,wiein Kölnan
altenKarvatorenfestundveran¬
staltet ,außerdemgroßenMassezu
AbschlußmehrereHerrenStundenund
eineDamenSitzung.Dieseehewerden
untergewissenaltherkömlichenGebrau¬
chenundFormalitätenin einemge¬

det hat ,wel¬
er4000Personenleichtfast .AlleTeil¬

maas¬
reichtet,dasKomitemitdemPräsiden,

in an der SpitzeFrage

zeigtesich,daßdieAngelegenheitüberundsetzteaufeinerTribüne,diemit¬
interessanteunderfolgreicheVersuchebeisymbolischenVollseiten ,punk¬

vollausgeschmücktist .DakannderMa¬nochimmernichtgediehenist .
NachderBesichtigungWiesbadenszerseinemzuscharferSatyreeigenden

humorvolleZügelschießenlassen.Musik¬undeinemkurzemFrühstückim
Nuraus ,einemmitverschwende.Vorträge ,gemeinsameThore ,
rischerPrachtausgestattetenGebäu¬dieeigensfürdiesenZweckgedichtetwer¬
di ,dasvonder StadtWiesbadendenundallerleiinteressanteVorträge
gegebenwurde,setztendieWienervollVitz,aberauchvollWitzbehandelnPoli¬
ihreFahrtnachFrankfurtanMan¬tischeundTagesEreignisseunddieStadt
ort ,wounterderFührungdesVerwaltungmußsichmancheWarteHer¬
M .Franz ,desBauerHöl¬lunggefallenlassen.Alsdaswird
ler unddesStadtbaumeisterSchä¬abernichternstergenommenalsge¬
fer ,sowiedesBetriebsIngeni¬meintist undist dasFestvorbei ,
aus JakobdieausgedehntenwirdauchdergefallenenWortenicht
Anlagenderdortigenstädti¬weitergedacht.Gegenwärtigistes
schenBerichtverwertungbe¬besonderseinePolizeiAssistentin,

welchenachStuttgarterMusterin sichtigt wurden .Siebesteheaus ,eineKla¬für die Sittlichen
Abwasserderanlage ,welchedieten der Polizei ist

gesamtenFrankfurterKanäleauf,unddereneifrigesGebahrenAnlaß
klärt ,u .zw .auf¬zu manche Sa¬
schemWege,dasgereinigteWasserUnterderFührungderStadtver¬
demMannzuleitet ,denabgesonderendie Ge¬
SchlammaberdurchZentrifugen,ent¬demHeftbeiundwärenhierGegenstand
wassertu .trocknet,u .danngleichherzlichstersympatischerKundgebungen.
demMüllderVerbrennungzuführt,derZeckel,sowurdeundwirdinMan¬
u .dereigentlichenVerbrennungs¬derÖsterreicherhättenochgenannt,hat
anlage.Hierist einKleinenFastenunvergeßlicheErinnerungenzurückge¬
gewählt worden .DieAn¬lassen ,währendsichdasfideleMan¬
lagemachtvonallenbishergesehenenzerVolkandenPreißnochimmer
derartigenAnstaltendenbestenhin¬nichtgewöhnthat .Dashindertdurch¬
druck,ist ,wennmandenAusdruckausnicht ,daßderMännervoll¬
gebrauchendarfmiteinergroßenBegeisterungfürdasdeutscheReichund
Eleganzausgestattetu .hatbisherfürdendeutschenKaisererfülltist .
guteErfolgeaufzuweisen,wennDerSamstagwarernstenStudien¬
auchhiernochanmanchennohmen¬gewidmet .Zuerst wurdedie
digenVerbesserungenstudiertundRehrichtverbrennunginWiesbadenbe¬
gearbeitetwird .DerBerichtwirdsichtigte.SieexistierterstseitJahren
währendderNachteingesammelt.undenthält4VerbrennungssenDörr
dieWinterstellenihreMüllgehöfte,schenSystems.ErstjüngsterZeitseit14Ta¬
fürwelcheeinegewisseGrößevor¬genist aucheinDiderinVerwei¬
geschriebenist ,u .unterallenUm¬dung,dergegenüberdemDörschenSpe¬

wesentlicheVerbesserungenausweise,dochstandenmitDeckelversehensein

müssen,ebenesvordasHaus¬
derSammelwagen,eineinspänniger
großerKassagenausHolz ,innen
mitEisenblechgefüttert,kommtvor¬
über ,nimmtdenMüllauf u .die
entleertenGesässewerdeninder
sahvondenParteienwiederins
Hausgenommen.DerTransportvon

derStadtzuderziemlichweitert,
den Anlage folgt
dannmittelstSchiffe,wobeidie
KostenvondemMagengestelleinsach
abgehobenwerden.InderAnlage
werdendanndieKastenhochgehoben
aufeinerElektro-Hangebahnüber
dieoffeneAnlagegeführt,dort
automatischentleert ,sodaßbeidie¬

gische Vor¬
ter nicht benötigtwerden¬
durchTochtererfolgtdie¬
weiseFüllungderWesen,von
denenimmer4 zu einemSystem
vereinigtsind .Schlächeu .nach
könnenhierleichtentferntwer¬
den .DieSchlacke,hierungefähr¬
4ProzentderverbrautenMasse
inWiesbadensindesreichlich50
sezentfindetguteVerwendung.
ManhatsiebenütztfürStraßen¬

der Le¬
plätze amOfen .MitPro¬
zeit KalkzusatzwirdarauseinSteinerzeugtmiteinerDruck¬
festigkeitvon250kg ,mitZement,
zusatzwerdenPlattenu .Kabelsteine
fabriziert,welchesichbilligerHerstel¬
lenschenals Zementare.Die
durchdieVerbrennungerzeugte
Hitze cirka 1200Grad ,wie
Rosselzur Erzeugungvon
Dampfvermerket,derwiederzur
ErzeugungelektrischerEnergie
verwendetwird .DieBaukosten
gen300000Mark ,dieso¬

zeugnissederAnlage,Schlacke
elektrischeEnergiedeckensich
lichdieBetriebskostenu .Amortisa¬
tionfürdienächtlicheBerichtefuhr
tragendieWinter1Prozent
vonihremMietzinsebei.

NachderBesichtigungderAn¬
lage wurdedanneineund
durchdieStadtunternommenu .im
FlugderRömerbesichtigt.Im
Rathauskellerwurdeeinbiß
genommen,wobeidiegenannten
hern ,welchein derlagdie
führunghatten,Gesellschaftleisteten.
EinoffiziellerEmpfangdurchdie
StadtvertretungerfolgtemitStück¬
sichtaufdieknappbemesseneZeit
nicht.HierfreutesichdieReisegesell¬
schaft .DerBürgermeistermiteini¬
genHerrenfuhrnachMainzzurück,
umSonntagfrühdieReisenach
Wienanzutreten ,Vizeburgermei¬
serHofmiteinigenHerrnfuhr
um4 Uhr40MinutenvonFrank¬
furtwegu .bleibendesSonntags
über inNürnberg.
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WienerRathausv .Hores,oder
herausgeberu .verant.RedakteurR .Eigl
21.Jahrg.Wien,Montag23.Jänner1911.

ReichsbundderJugendehrenund
knabenhorteOsterreichs.DieserTage
fanddie3 .ordentlicheGeneralver¬
sammlungdesReichsburdesderJugend¬
wehrenundKnabenhorteOsterreichs
statt .DieMinisterienwarendabei
offiziellvertretendurchOberstNiko¬
lis vomLandesverteidigungsmini¬
sterium,BezirkskommissärDr .Julius
RittervonSahlvomUnterrichtsmit¬
nisteriumundOberingererJosef
MeixnervomArbeitsministerium.
HandelsministerDr .Weiskirchneru.
dasEhrenmitglieddesReichsbundes
GardekapitänGrafBecksowieder
PräsidentstellvertreterdesReichsbundes
Ministera .c .Dr .Gesannhattenwegen
dienstlicherAbhaltungihrfernbleiben
schriftlichentschuldigt.UnterdenAn¬
wesendenwarenfernerHofratDr.
RiegervomLandesschulratGrafFranz
JosefvonDegenfeld-SchönburgalsVer¬
der OrganisationderLand¬
gendinMährenundSchlesien,welche
mitihremganzen15000Jünglingum¬
fassendenVerbandedemReichsbund
angehören,schließlichErnstGrafMar¬
schallundGeneralpräsesHermannEdel¬
hausenvomVerbandederJugendver¬
eineSüdtirol.NachBegrüßungdurch
denBundespräsidentenP .M.L .Siegler
vonEberswalderstattetederGeschäftsfüh¬
rendeVizepräsidentdesReichsbundes
G.M.HitzerdenRechenschaftsbericht
überdieabgelaufeneVereinsperiode¬
diesemist zu entnehmenn,daß
derReichimletztenJahrezuden
ihmangehörendenKrabenhortenund
Jugendwehren ,inverschiedenstenGe¬zugend .

tenderMonarchiesolcheOrgani¬

ationengründete,aberaucheineAn.ZugendfürsorgehabtsichhochüberzahlbereitsbestehenderimKartellver¬dasNiveaueinmilitärischerZu¬hältnißanglidert ,sodaßder¬ genbildung ,wiesie andereSaa¬
zeitungefähr25vereineundVerbände¬enverfolgen,essollendiepädagogischen
mitüber20000KnabenundJünglingenundsozialenErfordernisseindendenReichskundeangehörenundnach österreichischenstudentischenZuge¬
dessenPrinzipienorganisiertsind .DemwehrensorgfältigsteBerücksichtigung
mitBeifallaufgenommenenBerichte finden .Nachdiesenmitbesonderem
widmeteHandelskammersekretär,Dr. BeifallaufgenommenenAusführung
PistorWortederAnerkennungfürdie genwurdezudenWahlengeschrit¬
vomReichskundbishergeleisteteArbeitten .Eswurdenbestätigt ,inihren
fürwelchedieihmangehörendenVerein¬bisherigenFunktionen ,derBun¬
zubesonderenDankeverpflichtetsind, desEhrenpräsidentdurchlaucht
denerstdurchdenReichsbundhatdie fürst .KarlvonundzuTrans¬
InstitutionderKnabenhörteundJu¬dorff ,derBundespräsidentE .M.
gendwehrendieAutorisierungvor HenrichSieglervonEberswald,die
derOeffentlichkeiterhaltenundda¬Bundespräsidentenstellvertreten
durchdieMöglichkeitdesweiterenC .D .AlbertGeldmannund
BestandesGeneralprofesEdelhausenReichsrats-undLandtagsabge¬
überbringtdieGrüßederJugendver¬oderProf .Dr .Redlich ,dieVie¬
eineDeutschils,diemitBegeisterungpräsidentenc .HansSitznerRei¬
dieIdeederJugendwehrenaufgenom¬rats abgeordneterM .Rittervon
menhaben,jedochnocheinesZugeständ¬Guggenberg,Vigebürgermeisternissesbedürfen,ummitvollerLust hiersamer ,ProfessorRudolfWey¬
undLiebediesempatriotischenZweck¬derBundesinspektorhauptmann
kezudienen,derÜberlassung,deralten FranzSpelt,derBundesschriftführerunverwendbarenWendlgewehrezur ZugRosinen ,derBundesschatz¬
praktischenmilitärischenVorbildung. meisterkk .Bauratsowol ,die
Ausschließenddaranbesprach.Oberinge¬PräsidialräteDirektordesLandes¬
neueMeixnerdie vonderHeeres¬leerdagogiumSr .Hornich,Hauptmann¬undUnterrichtsverwaltungeinge¬AuditorderHolzer,OberringenMei¬leiteteAktionzurFörderungder ner ,OberstSamstag( nengewählt)undkörperlichenAusbildungderMitteVerbandespräsidentHandelskammersekretärschungenundgibtderErwartungD.Pistor .ImBundesrateverbleibendieausdruck ,daßdieseMaßnahmenim bereitsindervorigenGeneralversammlung
EinvernehmenundderMithilfedes gewähltenHerren:EugenBaron.Aber,
ReichsbundeszurDurchführunggelan¬RederAlbertAdam,Ministerialrat
genwerden,dereinenSchatzvonEr¬Hausoberv .obenau ,SacheehrungenundeineRicheOpferwilli¬Duport,Seminardirektoreiniger,ger ,aufdemGebietederJugendfür ArchitektProf.Dr.Fabiani,Rittmeister
sorgepraktischtätigerMännerder fillunger,FortdirektorFrischauf,Kais.Herres -undUnterrichtsverwaltungRatGersteAltarbauer,ProfessorzurVerfügungstellenkann ,dervomHartwig,HauptmannHoller ,Ant .Kotha¬
ReichsbunderstrebteTypösterrechischeninFortdirektorMatzmer,Fabrikant

ausMel,RudolfRichter,Kais.Rat.
JosefSchaller,RegierungsratDirektor
Schmid,MinisterialsekretärGuido,Baron

Sommaruga,VerbandskassierHeinrichTau¬
send ,spikerWaldstein ,Sena¬
direktorZeitelbergerdiegeschaf¬
fenen,derBundesleitungangegliederten
FunktionendesBundes-Rechtskonsulen,
tenu .BundesGesagteswurdenDr .jur .
NigenRatenlicheru .Dr .med.Heinrich
Löwensteineinstimmiggewählt.
NachdenWahlenergriffProf.Dr.Max
FabianidasWort ,umderBundes¬
leitungdenDankderGeneralver¬
sammlungfürihrerührige,somühe¬
volleTätigkeitauszusprechen,indemerganzbesondersdiehohenVer¬
dienstedesBundespräsidenenEr¬
zellenvonSieglerunddes

inspektor haupt
Opelt ,deseigentlichenBegrün¬
dersundAusbauerderderzeiti¬
genGestaltungderKnabenhort

her¬
hab .ExzellenzvonSieglererwi¬
dertehieraufmitderVersicherung,
daßdieselobendenWortedieBun¬
desleitungcommunion,aufdem
eingeschlagenenWegemitrastl
semEiferfortzufahren.InersterLinie
bedürfederReichsbundhiebeider
wohlwollendenUnterstützung
allerFreundeseinerBestrebungen ,
dannerstwerdeeseinenstarken,sei¬
ner großenAufgabegewachsenen
Reichsbundgeben.Mitnochmaligen
DankandieerschienenenVertret¬
derBehördenundderübrigenTeile
merfürdasbisherigeundwei¬
reInteresseschloßBundespräsiden
z .vonSieglerdieGeneralver¬

samlung

VertreterderGemeindeWienindenck¬
malkomites.DerStadtrathatnachsehen,
denBeschlußgefaßt .DieGemeindeWien
wird künftige Über¬
sungeinesstädtischenGrundeszurAuf¬
stellungvonDenkmälernetnur
dannnähertreten,wennihreineent¬1

sprechendeVertretungindenbetreffen¬
denKomiterseingeräumtwird .Die1VertreterderGemeindeDien¬
giertderBürgermeister.

BelobteLehrgern.DerBezirkschul¬
rathatnachbenanntenFahrpersonen
fürihreerschrieblicheWirksamkeitim
WeidlingerWaisenatediebelobende
Anerkennungausgesprochen.Ferdinand
Kurs ,OberlehreranderMädchenvolks¬
schule12.bez.Hetzendorferstrasse9 ,Gregor
Köppe,Volksschullehrer12 .Bez.Rosa,
Gasse,JohannLanger,Direktor,12 .Be.
kasse ,AntonMüller ,Volksschul¬
lehreru .R.12 .Bez.Magaziplatzb.
Moriz aus ,Volksschule .
12.bez.Viertelergasse11.lit .Glaser,
Volksschullehrerm12 .Magaziolat
u .MarieEllinger,Volksschullehrerin
12.b .Bischofsgasse100demVolksschul¬
Lehreranderebenwolksschule12 .be¬
Viertlergasse11.JohannBlobner,würde
fürseinelangjährigeWirksamkeitim
SchuldienstevomBezirksschulratdieAn¬
erkennungausgesprochen.
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jene dessen werden
23 .Juni 1911Nov.

dieSiederBurgemeistersbegan¬
3 .Neumayerist geserSonntag,abends
um9 Uhr30MinutenamBahnhofe

BegleitungderGemeinderatDr.Deuch
mann,Leiter ,Phigu .Kahl ,desbe¬
grosvorsteherRiemsdesDirektor
solleteterKarlvondenstädtischen
ElektrizitätsweckendesPräsidiakon
zigistenTischvonseinerPariserReise
in Wieneingetroffen .Dergerne
lies SontagmorgenMannin
direktüberFrankfurtvonnach
WiendieübrigenHerrenseinerBeglei¬
tungmitVielgasthättensichin
Uibergaufu .Hafeneinefrüh

denenzumEingangdesBürgermaier
warenamBahnhoferschienendie
GemahlindesBürgermeistersundCon¬
derWegen.S .PetersamtFrau

BezirksvorsteherKais .Rat ,Weidinger
samtFrau ,die G .K .Ratson¬

Lamberger sich
Dann solche vorher

da direktor
Ma¬

gilt man die
Kais .RatMayerRathausmit
Dankbaru .derDiensthabendePolizen
inspectionsKommisarSpiegel.

benSendungenderHerren
einerBegleitungwerdenschaftbe¬
genzudenReihenfolgenherrlich
genscht da Hermanvor¬
sie das Dinge hätte die
wöhnlichendagegenderRecht
verwunden

DasPräsidiumderTagsausstellung
beimKaiser.es wurdeninAngele¬

VomMarinerAnhalteigenheitderBerichterstattungüberdasEr¬
nichtuntersamtnachzuangegebnisderTagsausstellungpräsidentbeibeivonderStadtderFürstFürstenberg,dieVizepräsidenten
GassenzuEhrengegebeneGrafColoredou .Vigebürgermeister
in NahmederMännerGesammeru .GeneralkommissorRaif
GesangvereinmehrereChore,RathabervomKaiserinAudienz
Mangel zum Vortrage an ,die überhabederWienerdurchderdemSacheneinenschriftlichen
ausgestelletePrägern,weitinwelchemderNachweisge¬
LiederlegtehielteinAbführtward,daßdasvorläufigeRei¬
bot ,dadasselbedasBildderertragensderJagdausstellung
ineineSpeditionder100000betragt .DerKaiserwar
AufnahmevonBesuchdesdarüberdieseMitteilungsoüberrascht,
Nachtin Wirunter ,daer sagte ,es denndasmöglich

sich sende daraufRathausewegen
Diegedenkenschen,daßderKaiserselbstdurchseinenwe¬

derholtenBesuchinderJagdausstellungte beigeschenMann
verbittlichgerichthat ,daßnurdieEmpfangder nenGas
RegentagezweifellosdaranschuldchendesMagistrateden seien ,daßdasSteinertragnisnichtnoch
weithöhersei ,derKaiserbemerkte,
daßerimmermitgroßerFreudeindie
desausstellunggekommenseiu .nur
bedauerthabe,nichtöftersZeitgehabt
zuhaben,umdieAusstellunginso
gründlicherWeise,wieeresgerne
getanhättezubesichtigen.Essiedes
eineAusstellunggewesen,dieihm
zeitlebensunvergeßlichbleibenwerde
DannsprachderKaiserdemFürsten
Fürstenbergu .GrafenCollowedden
DankfürihreMitwirkungaus.
undbemerktezumVize ,Bürgermeister
Grammer,es sei sehrschon ,daßer
sichauchaufdiesemGebietebeteiligt.
habeunddaßdieStadtWien,soreich¬
MittelfürdiesemZweckaufgewendeterwidert

be .VonBürgermeisterhersammer,daß
sichein Oppositivengegender
Ausstellungvorhandengewesensei ,
aber hätte uverstehen

undsichangesichtsderErfolgen
späterindasGegenteilverkehrte.Der
KaiserlobtesodanndasschöneGebäude
derRestaurationderStadtWien,wo¬
raufVizeBürgermeisterhierhammer
bemerkte,daßdieRestaurationaller¬
dingskeineeingewinngebrachthabe,
abergewißsei sie eineReklame
für das Bauhausgewesen ,und
Reklamekostetbekanntlichimmerwel¬
geldderKaisersprachhieraufauch
demGeneral-Commissärkais .Rat
HuberdievollsteAnerkennungaus¬
mitdemBemerken,daßsichKaiserli¬
cherRathabegroßeVerdiensteum
dieAusstellungerworbenhabevnd
Monarchnahmnahmsodannwe¬
dieNachrichtentgegen,daßaus
demReinerträgniseineStiftung
für die KindervonBerufsJägern
in eben gern werdensoll .
ZumSchlusseüberbrachtedemMona¬
chenFürstFürstenbergGrüßevom

deutschenReiseundeineBeglück¬
wünschung,daßersichsoweites
habeumdenHofallbesuchen.
zukönnenderKaiserbemerkte
daraufdasbeithatmirsehrgut

angeschlagen.

derBürgermeisterbeimKaiser.
DerKaiserhatheutevormittagsder

L .S .NeumayerinAudienz
empfangen.DerBürgermeister
warerschienen ,umdemReiserdie
Einladungzuüberbringen,denBett
derStadtWiendurchseinErscheinen
auszuzeichnen.AlsderBürger¬
meisterdenAudienzsaalbetrat ,
wurdeer vondemKaisersofor¬
durchdiehuldvolleAnspracheausge¬
zeichnet.Sieundalsoglücklich
zurückgekommenvonParisinIhre

sonenReihe.Siewirdjedenselb
sehrerfolgreichseinBamDr .Neu¬
magenmüssenundemKaiser¬
ausführlichenBerichterstattenu.

seinenAufenthaltin Parisu .
überdasdortgesehen .Insbeson¬
dersinteressiertesichderKaiser
für die Müllverwertungu .für
die AnlagederMetapolitain
namentlichfürdieUnterführung
derSeine ,wobeiderunge¬
berichtete,daßdieWienerReisegen
sellschaftmittenunterderSeine
indemhalbfertigenTimmelstand.
MitbesonderemInteresseundWohlge¬
fallenhörte ,auchderKaiservondem
pietätvollenBekränzenderDenk-¬
mälerfürdieOpferderPflicht ,aufbdemFriedhofMonteParasseundins¬
besondereüberdieBekränzungder
KriegerDenkmalerinMann
undsowohlderösterreichischenund
deutschenundfranzösischenKrieger¬
diedortihrenWundenerlegensind
ErstzumSchlussekonnteBürgermeister
Dr .NeumayerseineEinladungzum
BallidemKaiserunterbrechen,die
derKaserhuldvollentgegennahm,

aberwiediebisherigenJahremit
RücksichtaufseinAltersein
soscheinennichtinAussichtstell¬
te .EswirdjedenfallseinMitglied
desReiserhausesdenKaiseramFall der Stadtvertreten .
DerBürgermeisterbatdanndenKaiser

umhuldvolleAnnahmederBereits
überreichtenKopiedesMatschen
Bildes ,die HuldigungderBundes¬
fürsten?DerKaiserhattedieRepro¬
duktionbereitsfrühergeschenu.
sprachsichsehrlobendu .merken.
nendüberdesBildaus¬
genu .NeumannwurdenachlängererAudienzvomKaiser



IN PHILOSO42
AmMontagden23 .Jänner1911 ,abends

die Verpachtung der Volks oper
DerAusschußdesKaiser- Jubiläums- Stadtheatervereineshielt
heuteabendeeine mehrals dreistündigeSitzungab in derer
die allgemeinenBedingungenfür die VerpachtungdesKaiser-Ju¬
aus Stadttatores genohm und gleicheit beschloß ,
eine Pachtausschreibungad 1 .September19stattfinde .
die offerte habenzuerhalten .

die
Erklärung ,daßsich der PachtnorderdenallgemeinenBedingungen
unterwirkt ,deshalbein mitseinerUnterschrittvorsehenesExemplar
dieser allgemeinenBedingungen;
2 .die Erklärung ,auf welchePachtdauerin Sinnedeserallgemei¬
nenBedingungenundin welchenPachtzinsjährlich der Antragge¬
stellt wird ,undder Beisatz ,dasder PachtermitdiesenAntrage
bis EndeFebruar1911in fortbleibt .
3 .Ein Radiumzur Zehrungdes Antragesin Betragevon20000.
welchessei es baar ,sei es in pupillarscherenPapierennach
denTageslustesofort nachdenAntragebei der NehringerKoman

nalsparkassaXVIII .Manringerstraße109zu erlegenist .
der Ausschusbehält sich das Rechtvor ,unterden Bewerbern

nachtreter Kahlzu entscheiden ,das tadiumder nichtangenomme¬
vonKörperOttortewirdsofort zurückgestellt ,derBevorder,
dessenOffort der ausschusannimmt ,hat binnenacht Tagendas
Vadiumauf die HöheeineshalbjährigenPachtzinseszuergänzen,
undin Sinneder algemeinenBedingungenist danneinexekutions¬
fähiger Notariatsaktauszufertigen .
diesePachtausschreibungerfolgt in denallernächstenTagenin
der kaiserlichenNeuerzeitungundin Antsblatteder Stadtbien .
die allgemeinenbedingenuntergeldensich vondenbisherigen
imallgemeinennur vonRosentlichsonderungensind nurfor¬

gende :
DasZiel dieser Bunnemußdaherdie Pflegeder deutschen ,vor

nehmlichder deutschreitendosischenundinsbesondereder
deutsch-Osterreichischennonliteratur sein ,undderSpielplan
ausein diesenGrundsatzentsprochendesbeprägehaben .Deshalb
gotiondenProgrammedesTheatersinnerhalbder grenzendasden
tschenDrangsin allen seinenartenkeineSchrankengezogenwor¬
don ,es soll jedochder Entwicklungder Volksogarinbisherigen
Sinneder vortodteSpielraumeingeräumtworden ,undes sollda¬
vorauchin erster LiniedasvolkstümlicheSingspiel ,dieden
tscheSpieloporundsonstigeOpern ,sowiedasmusikalischeDra¬
da überhauptgepflegtwordenüberdenkönnenaufgeführtworden
dasTrauerspiel ,Schauspiel ,dasJustapieldasVolksstuck ,der
Schankunddie Losse ,zur nahrung ,jeder Operatioist die
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